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Wir freuen uns,
Sie bei uns begrüssen zu dürfen.
Maja und Werner Hübscher mit Team

Nach der «Pfl icht»
          die Kür...Hotel-Restaurant

Dre i  Kön ige

… und alles Weitere zum Thema  
Turnen und Sport erfahren Sie  

2 x wöchentlich im Einsiedler Anzeiger.

Anruf genügt: 055 418 95 65

A L L E S  Ü B E R  F I T
UND FUN

 Hugo Rüegg, Augenoptiker SOV 
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info@st-meinrad-optik.ch

  Ihr
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Editorial

Wenn Ihr die dritte Ausgabe vom Waldstatt Turner von diesem Jahr in Euren Händen
habt, sind die warmen Sommertage, von denen es trotz Startschwierigkeiten einige
gab, schon fast Geschichte. Vor den Sommerferien war neben dem Turnfest vor
allem das 110. Innerschweizerische Schwing- und Älplerfest in aller Munde. Es war
beeindruckend zu sehen, was in zwei Wochen aufgebaut werden kann und noch
schneller wieder abgebaut war. Ein grosser Teil dieser Einsätze wurde von unseren
Vereinsmitgliedern geleistet. Für viele war diese ungewohnte Arbeit nicht nur
schweisstreibend, nein auch die ausgefallenen Turnstunden wurden besonders in
der ersten Woche mehr als kompensiert. Spürte der Eine oder Andere seinen Körper
am anderen Morgen doch mehr als nach einem Cirquit-Training oder einer Sprung -
schule. Die Turnfamilie Einsiedeln kann stolz auf die geleistet Arbeit sein. Wir dürfen
von uns sagen, dass wir ein wichtiger Teil von diesem Fest waren. 

Neben den vielen Stunden auf dem Festplatz konnten wir auch einige gemütliche
Stunden nach getaner Arbeit im Helferwagen geniessen. Man kam untereinander ins
Gespräch, lernte neue Menschen kennen und traf ab und zu einmal ein Vereins -
mitglied, welches nicht mehr so oft in der Turnhalle anzutreffen ist. Genau diese
Begegnungen empfand ich am Schwingfest und besonders an der Chilbi als sehr
spannend. Es ist vorbildlich, wie jedes Mitglied, ob aktiv oder etwas passiver, seinen
Teil für das gute Gelingen an der Chilbi leistet. Über alle Vereine gesehen, konnten
wir während den drei Tagen bestimmt über 1’000 Gäste bedienen. An dieser Stelle
einen herzlichen Dank an alle, die unsere Vereine an der Chilbi unterstützen. 

In den kommenden Monaten werden neben den geselligen Turnfahrten auch viele
Trainings für das Turnerchränzli auf dem Programm stehen. Ich wünsche allen
Beteiligten erfolgreiche Proben und gutes Gelingen am Turnerchränzli. 

In diesem Sinn wünsche ich allen einen sonnigen Herbst mit vielen abwechslungs-
reichen Stunden im Kreise der Turnenden. 

Michi Iten
Präsident Aktive

Der Turnverein Einsiedeln dankt allen
Inserenten, Gönnern und allen anderen, die unseren

Verein unterstützen, ganz herzlich.



Trachslauerstr. 53  |  8840 Trachslau/Einsiedeln  |  Tel. 055 412 39 25 

seit 1970

GmbH

Ihr Spezialist für 
Parkette, Teppiche, Bodenbeläge  

und Reparaturen

Restaurant Elefant

empfiehlt sich den Turnern
und ihren Gönnern.

Käthy Bisig-Grätzer



Bündner Kantonalturnfest in Thusis vom 10.-12. Juni

Einzelwettkämpfe

Die Turnerinnen und Turner aus Einsiedeln gastierten am Wochenende vom
10.-12. Juni in Thusis am Bündner Kantonalturnfest. Das Detachement der Einzel -
kämpfer reiste bereits am Freitag für ihren Mehrkampf ins Churer Rheintal. Die
Aktiven stellten sich im Sechskampf ihren Gegnern. Mit den Rängen 8 und 14 plat-
zierten sich die Brüder Alex und Christian Schnüriger im Spitzenfeld, ebenso wie
Flurin Küng in der Jugendkategorie mit dem 5. Schlussrang. Pascal Füchslin und
Christioph Rohner klassierten sich mit den Rängen 27 und 29 im Mittelfeld. Gar für
einen Podestplatz reichte es Patrick Ochsner bei den Senioren im Fünfkampf sowie
Tanja Trütsch bei den Damen im Vierkampf. Ihr fehlten nur wenige Zentimeter bzw.
Hundertstelsekunden, um den Wettkampf der Damen für sich zu entscheiden. Für
die sieben erfolgreichen Einzelwettkämpfer galt es nun, sich für den kommenden
Wettkampftag möglichst gut zu erholen, um für den Verein wieder alles geben zu
können.

Vereinswettkampf

Am Samstag reiste die Hauptschar der Aktiven und der Damen für den dreiteiligen
Vereinswettkampf ins Bündnerland. Die Wetteraussichten liessen schwierige
Verhältnisse befürchten, werden doch bei solchen Anlässen die Anlagen meist auf
einer Wiese eingerichtet. Eröffnet wurde der Wettkampf von den Geräteturnern an
den Schaukelringen und den Leichtathleten beim Weitsprung. Die Darbietung der
Ringturnerinnen und -turner war den Wertungsrichtern die Note 8.80 wert. Die
Weitspringer flogen auf eine ansprechende Durchschnittsweite von 5.53 m und
steuerten eine zufriedenstellende 9.11 zum ersten Wettkampfteil bei. Für den zwei-
ten Wettkampfteil stiegen die 25 Fachtestler als grösste Gruppe in die Hosen und
kämpften sich mit dem Goba- und Beachball-Spiel über das schlammige Feld. Das
ausdauernde Training wurde mit der Note 8.86 belohnt. Die Erwartungen waren wohl
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Cool in jeder Hinsicht: 
Die ProAct® Sportbrillen mit Infrarot-Wärmefilter.

See better. Look perfect.

BE ACTIVE.

Optik Z.Kälin AG
Hauptstrasse 22
8840 Einsiedeln

Tel. 055 412 55 00
info@kaelin-optik.ch
www.kaelin-optik.ch

Mein Sportoptiker in der Region.
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etwas höher. Unter den gegebenen
Umständen konnte man sich aber
mit dieser Note zufriedengeben.
Gleichzeitig bereiteten sich die
Leicht athleten für die Pendel sta -
fette vor, welche in den vergange-
nen Jahren jeweils gute Punkte zum
Gesamtergebnis beigesteuert hat.
Nach einem verkorksten Lauf,
wobei nicht alle Probleme auf das
Wetter oder die Anlage geschoben
werden konnten, musste man eine
enttäuschende 8.40 hinnehmen.
Dabei bleibt zu sagen, dass auch
andere Vereine mit erfahrungs-
gemäss sehr starken Läufern keine
Spitzennoten erreichten. Im dritten

und letzten Wettkampfteil zählten die Werfer mit dem Schleuderball. Um die Stärke -
klasse zu halten, mussten hier noch kurzfristig einige zusätzliche Athleten aufgebo-
ten werden. Die Durchschnittsweite von 46.18 m ergab die Note 8.80 und ist auch
hier zufriedenstellend. Ihren zweiten Einsatz leisteten auch noch die Geräte tur -
nerinnen. Mit einer Vorführung in der Gerätekombination mit Boden- und Barren -
elemen ten erturnten die 11 Damen eine 8.40. Eine der stärksten Disziplinen der
Einsiedler, der 800-Meter-Lauf, fand ähnlich wie der Pendellauf unter schwierigen
Voraussetzungen statt. Auf dem weichen Untergrund wurden die gut zweieinhalb
Runden auf der matschigen Bahn zur Kraftprobe. Auch spürten viele Läufer noch
den abschliessenden Mittelstreckenlauf aus dem Mehrkampf vom Vortag. Die
Zeiten lagen gegen 30 Sekunden über dem, was etwa auf der Tartanbahn erreicht
wird. Diesen Unterschied konnte
auch die für Turnfeste angepasste
Wiesenwertung nicht ausgleichen.
Mit 9.05 erreichten die Einsiedler
aber dennoch eine der höchsten
No ten in dieser Disziplin. Mit
85 Ein sätzen, verteilt auf die drei
Wett kampfteile, konnte eine Klas -
sie rung in der ersten Stärke klasse
erreicht werden. Gerade noch in die
erste Hälfte reichte der 10. Rang
unter 21 Vereinen in dieser obersten
Stärke klasse. Unter diesem Blick -
winkel bewegte sich das Turnfest
im Rahmen der Vorjahre. Betrachtet



Wir wünschen
allen Turnerinnen 
und Turnern viel 
Freude und Erfolg
bei  Training und 
Wettkampf.

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch.

Claire Baumgartner
und Team

Tel. 055 412 24 93

Samstag ab 13.00 Uhr
und Sonntag geschlossen.

RESTAURANT

EINSIEDELN

Gastlichkeit
zum
verweilen
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man die Schlussnote von 26.35 bleibt die Leistung etwas hinter den Erwartungen
des Oberturnerduos Nadja Kälin und Pirmin Lacher. Interessant liest sich die
Rangliste im vorderen Bereich. Sämtliche Schwyzer Vereine sind im vorderen Rang -
listen feld angesiedelt. Mit Wangen, Buttikon, Galgenen und Tuggen stellt der Kanton
Schwyz die ersten vier Ränge in der ersten Stärkeklasse, was einmal mehr auf ein
hohes Turner-Niveau in unserem Kanton verweist. Als Fazit lässt sich sagen: Das
Wetter war, obwohl besser als befürchtet , doch noch ein Faktor, welcher an diesem
Fest den Einsiedlern nicht entgegenkam. Die traditionell starken Leistungen bei den
Läufen konnten nicht in eine gute Note umgesetzt werden, was aber nicht aussch-
liesslich an den äusseren Bedingungen lag. Dennoch kann auf ein gut organisiertes
Fest in schöner Umgebung mit einem sonnigen Abschluss zurückgeblickt werden.

Johnny Föhn

Männerturnverein

Auch 2016 besuchten die Turner des MTV Einsiedeln ein Turnfest, diesmal weilte
man in Thusis. 

Nach verletzungsbedingten Ausfällen, konnten wir am Samstagmorgen, mit nur elf
Männern nach Thusis reisen. Der Wetterbericht versprach nichts Gutes, wurde doch
Dauerregen angedroht. Vorsorglich hatte Roman die Idee, ein Partyzelt mitzuneh-
men. Dieses erwies sich als äusserst praktisch, konnten doch unsere Taschen
trocken deponiert werden. Der Wettergott hatte doch noch ein Einsehen, mit Beginn
unserer Disziplinen hörte der Regen auf, und es zeigte sich sogar die Sonne. 
Unterstützt durch unsere Supporter Heinz, Edy und Hanspeter, die mit dem Camper



Für Sie transportieren und
versetzen wir (fast) alles

Armbüelweg 11, 8840 Einsiedeln
Telefon 055 412 33 52, Natel 079 693 60 93

• Kranfahrzeuge • Kippfahrzeuge
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anreisten, starteten wir um 10:30 Uhr mit unserem Wettkampf. Da für die drei Diszi -
plinen jeweils zwölf Turner von Nöten sind, halfen uns Silvan und Oliver Ochsner, von
den Aktiven, aus. Die Fit&Fun-Übungen wurden mit den Aufgaben «Fuss-Ball-Korb»
und «Ball-Kreuz» gestartet. Beide Aufgaben konnten ohne grössere Probleme be-
stritten werden, was sich in der guten Note 8.95 widerspiegelt. Disziplin 2 bestand
dann aus den zwei neuen Aufgaben «Unihockey im Team» und «8er-Ball». Während
der «Unihockeylauf» in 4er-Teams ohne grosse Komplikationen absolviert werden
konnte, war beim «8er-Ball», welcher jeweils mit 6 Turnern ausgeführt wird, noch ei-
niges an Verbesserungspotential vorhanden, sodass einige Zehntelspunkte ver-
schenkt wurden. Die Note 8.32 zeigt dies deutlich. Die letzte Disziplin, mit den
Aufgaben «Moosgummiring» und «Intercross» mussten leider bei einsetzendem
Regen ausgetragen werden, sodass die Präzision etwas darunter litt und die Note
8.41 sicher noch zu toppen wäre. Mit der Endnote 25.68 erreichten die Turner des
MTV Einsiedeln den 18. Rang.
Da wir um 15:00 Uhr unseren Wettkampf abgeschlossen hatten, konnten noch ei-
nige turnerische Darbietungen angeschaut werden und auch das Festzelt kam nicht
zu kurz. Bis dann spät in der Nacht alle genug gesehen und erlebt hatten und wir un-
sere Zimmer im Hotel Campell in Sils i.D. aufsuchten für die wohlverdiente Bettruhe.
Am Sonntagmorgen nach einem ausgiebigen Frühstück ging es dann zurück nach
Einsiedeln.

Urs Langhart



Ferienprogramm Sommer 2016

Mountainbike – Tour (zum Zweiten)

Alberts Wurf, zu Ferienbeginn abends per Mountainbike zusammen mit Kameraden
eine Stadt heimzusuchen, gewinnt kontinuierlich an Anhängerinnen und Anhängern.
So fanden sich am Freitag, 15. Juli 2016 um 18 Uhr mehr als zwanzig gutgelaunte
und zumeist bestens ausgerüstete Turnerinnen und Turner aus allen vier Vereinen
des STV beim Alten Schulhaus ein, um das Abenteuer «Rapperswil» zu wagen.

Im Vorjahr hatte die Tour wegen eines Gewitters in Lachen abgebrochen werden
müssen, auch diesmal sah das Wetter nicht allzu vielversprechend aus. Aber man
wollte es wagen und fuhr unverzagt los, Horgenberg, Hüendermattdamm, dann
mittlerer Waldweg – hier wendete sich ein Trupp besonders Leistungsfähiger ab
gegen Egg, um über den Chnüweg und die Müligassegg in die March einzufallen.
Das Hauptfeld überquerte die Sihl via Teufelsbrücke (Teufel war grad mal keiner zu
sehen – der heilige Nepomuk hielt zuverlässig die Stellung) und probierte in der
Steigung zum Etzelpass das individuelle Spektrum der Schaltmöglichkeiten aus.
Nach der kleinen Verschnaufpause erfolgte die kurzweilige Abfahrt auf dem
Pilgerweglein Richtung Pfäffikon, um schon nach etwa 100 zuvor mühsam erklom-
menern Höhenmetern nach Osten abzubiegen. Das Kiessträsschen und ein Wäld -
chen mit enorm rutschigem Wurzelwerk brachte uns zum Wasserschloss des Etzel -
werks. Die Abfahrt via Bilsten und Mittlisberg nach Altendorf schaffte das Feld trotz
einiger nasser Weidroste sturzfrei. Bei der Besammlung am Dorfeingang wurden die
Spitzengeschwindigkeiten verglichen (Bikecomputer und GPS machens möglich)
und die erheblichen Differenzen bestaunt, wo doch alle fast gleichzeitig unten
waren.
Jä nu, ein Schluck aus dem Bidon, und weiter gings. Heidi übernahm jetzt die Füh -
rung. Ihr verwegenes Queren der Hauptstrasse war wohl sehens- aber keinesfalls
nachahmenswert. 
Jetzt gings zügig zwischen
See und Bahnlinie Lachen
zu, quer übers lauschige
Hafengelände mit dem lei-
sen südlichen Flair, dem
Stadion entlang zur Wägi -
taleraa, um auf der andern
Seite beim Flugplatz
Wangen einen kleinen
Zwischen halt zu machen. 
Den Flüssigkeitshaushalt
regulieren, einen Riegel
gegen vorzeitigen Hun ger -
ast einschieben, Albert
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Die älteren Semester am Reorganisieren



nahm noch Kontakt auf mit der Berggruppe,
die dann bei der Grynau auf uns stossen sollte.
Nun fuhr Roger, der Alpeler Magistrat, vorne im
Wind, querte das schöne Nuolener Ried, führte
das Feld nördlich an Wangen vorbei, fand beim
Heimet «Lochgass» ein Loch unter der
Autobahn durch und bolzte dann zügig über
die Zopfstrasse die Linth ebene hinauf bis zu
Auto bahn – und Kanal übergang «Giessen» am
Fuss des Benkener Büchels. Nach kurzer
Besammlung – die ersten Lampen wurden vor-
sorglich montiert – entschied man sich fürs
orografisch rechte Ufer des Linthkanals und
los gings, im mächtigen Windschatten von
Stefan, der alten Festung Grynau zu.
Von hier an verlief die Route gut markiert auf
schönen Velowegen an Uznach und Schmeri -
kon vorbei oft dem Ufer des Obersees entlang.
Vergeblich lud ein Openair beim Ziegel hof zum
Verweilen ein, die Köpfe über die Lenker gebeugt, gings die kleine Steigung bei
Bolligen hinauf, der Kirchturm des Klosters Wurmsbach grüsste über den
Obstbäumen, ab Busskirch wurde es mit jedem Kilometer urbaner. Dann die Einfahrt
der Bahnlinie entlang in die Stadt, und just beim Ziel, dem Technikum Rapperswil,
begann es zu dunkeln. 
Vermutlich hatte das Empfangskomitee von Rapperswil, also Stapi, Weibel und die
Stadtmusik uns eher an der prominenten Seepromenade erwartet und wohl keines-
falls so früh, jedenfalls spielte uns niemand auf. Seis drum, Coni jun. jedenfalls fand
uns mit dem kleinen Laster (also ich meine da das Transportfahrzeug, nicht seine
Freundin) just in time. Wir konnten die verschwitzten Kleider wechseln und – heim-
licher Höhepunkt des ganzen Unternehmens, es gab heisse Würstli, Brot und Bier!
Wie wenig braucht es doch, um hochgradige Glücksgefühle zu erzeugen, wenn man
für die Belohnung etwas leisten muss!
Bald fuhren die Velos per Lastauto, die Turnerinnen und Turner per Bahn Einsiedeln
zu, wo nach dem erneuten Fassen der Räder beim Chärnehus gerade noch Zeit
blieb für einen Coupe oder einen Schlummertrunk im Drei Königen.
Herzlichen Dank, Albert, es war ein wunderschöner Abend, danke auch Allen, die
zum guten Gelingen des Anlasses beigetragen haben! Vorab Coni jun, der noch
nicht im Turnverein ist, aber das Fahrzeug brachte, Roman für die Würste, Coni sen.
für das Bier – wer an das Brot gedacht hat, weiss ich jetzt nicht, ich hoffe nur, es ist
nächsten Sommer auch wieder dabei, und natürlich, Albert, ich melde mich hiermit
gleich schon an!

Benno Ochsner
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Der Autor an seiner Nachtfahr vor -
bereitung



B I R C H L E R H O L Z B A U A G
• Zimmerarbeiten • Schreinerei
• Bedachungen • Treppenbau
• Isolationen • isofloc-Lizenzbetrieb
• Fassaden in Holz und Eternit

Zürichstrasse 20a · 8840 Einsiedeln
Telefon 055 412 27 65 · Telefax 055 412 78 66

info@birchlerholzbau.ch · www.birchlerholzbau.ch

Gold- und Silberschmiede Blöchliger AG
Hauptstrasse 41  ·  8840 Einsiedeln  ·  Tel. 055 412 18 66  ·  Fax 055 412 18 94 

goldschmiede.bloechliger@bluewin.ch

DR. KARL ROOS

Hauptstrasse 81
Telefon 055 418 81 41 Telefax 055 418 81 40
RoosKarl@engel-apotheke.ch

Engel-Apotheke
8840 Einsiedeln

info@engel-apotheke.ch

• Herrliches Panorama
in die Berge

• Gutbürgerliche Küche
• Grosse Sonnenterrasse
• Eigener Parkplatz
• Kinderspielplatz

Familie Reichmuth-Kälin
8836 Bennau

Tel. 055 412 23 47
Fax 055 412 73 71
restaurant.berghof@bluewin.ch

Mittwoch Ruhetag

Restaurant Berghof

A. Iten AG

Sanitäre Anlagen
Bauspenglerei
Erlenbachstrasse 5
8840 Einsiedeln

Telefon 055 418 80 20
www.iten-ag.ch
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DER WALDSTATT TURNER VOR 30 JAHREN



ÖFFNUNGSZEITEN
MO/MI, 14 - 18.30 UHR

SA, 10 - 15 UHR

DER             OUTLET
im

Beach
s p o r t
allmeindstrasse 15

e i n s i e d e l n

snow
o u t l e t

&
GRÖSSTER O‘NEILL 

OUTLET IN DER REGION.
WEITERE SPORT-MARKEN ZU 

GÜNSTIGEN PREISEN!

Tel. G: 055 412 76 37     Mobile: 079 641 92 23     E-Mail: arcon.meny@bluewin.ch
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Arosa Stafette 2016

Am 14. August fand die jährliche Sportstafette in Arosa statt. Nachdem alle 361
Kurven gemeistert waren, hatte eine gewisse Pick-up-Liebhaberin noch ein Park -
platz problem zu lösen. Anschliessend wurden die Startnummern und die alljährli-
chen Teilnehmershirts in der angesagten Farbe pink verteilt. Kurz darauf begab sich
die Damenmannschaft auch bereits schon in ihre Startpositionen. Tanja Trütsch
konnte nach einem super Berglauf als erste an die Ruderin übergeben. Trotz guten
Leistungen büsste man kontinuierlich Zeit ein und konnte gegen die starke
Konkurrenz den Titel des letzten Jahres nicht verteidigen. Der DTV platzierte sich
schlussendlich auf dem 3. Schlussrang. Nachdem alle gespeist hatten, die einen
mehr, die anderen weniger, gelangte die Mannschaft der Aktiven langsam in den
Wettkampfmodus. Während die Routiniers ruhig blieben, stieg die Aufregung bei
den Disziplinneulingen ins Unermessliche. Nach einem guten Start und einer
Topleistung im Berglauf konnten auch die Aktiven als erste dem Ruderer übergeben.
Doch die Konkurrenz schläft nicht. Mit einer starken Ruderleistung konnten sich die
Tuggner an die Spitze setzen. Für die Einsiedler Ruderer, Läufer und Inliner war es
danach nicht möglich die Lücke zu schliessen. Knapp wurde es am Schluss um die
Ränge zwei und drei. Der Korbballtreffer entschied, leider zu Ungunsten der
Einsiedler. Auch die Aktiven erreichten somit den 3. Schlussrang, konnten trotzdem
mit ihrer soliden Leistung zufrieden sein. Mit neuer Motivation und Siegeswillen kann
die Vorbereitung für das nächste Jahr beginnen.

Nadja Kälin und Christian Schnüriger

Hinten von links: Yannick Tschümperlin, Manuel Schönbächler, Alex Schnüriger, Kim Ulrich,
Flurin Küng, Christian Schnüriger, Marco Föhn, Nina Kälin. Mitte von links: Tanja Trütsch, Nadja
Kälin, Sabrina Reding, Reto Blattmann, Andy Grätzer, Philipp Stocker. Vorne von links: Michèle
Steiner, Valentina Hahn, Chantal Füchslin, Nicole Oberholzer, Angela Füchslin, Laura Kälin



Sprinter

Druckerei Franz Kälin AG · Kornhausstrasse 22 · 8840 Einsiedeln · www.druckerei-kaelin.ch
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Bewirtung Stockhütte Saison 2016 / 2017

08./09. Oktober 2016 Alle / Michi Iten Stockholzen
16. Oktober 2016 Reto Hensler
23. Oktober 2016 Silvan Ochsner
30. Oktober 2016 Marcel Grätzer
01. November 2016 Michi Iten Allerheiligen (Dienstag)
06. November 2016 Silvan Ochsner
13. November 2016 Reto Hensler
20. November 2016 Marcel Grätzer
27. November 2016 Michi Iten
04. Dezember 2016 Reto Hensler
08. Dezember 2016 Michi Iten Maria Empfängnis (Donnerstag)
11. Dezember 2016 Silvan Ochsner
18. Dezember 2016 Marcel Grätzer
25. Dezember 2016 Geschlossen
26. Dezember 2016 Silvan Ochsner Stefanstag (Montag)
31. Dez. 2016/01. Jan. 2017 Reto Hensler Silvester / Neujahr
06. Januar 2017 Silvan Ochsner Drei Könige (Mittwoch)
08. Januar 2017 Michi Iten
15. Januar 2017 Marcel Grätzer
22. Januar 2017 Silvan Ochsner
29. Januar 2017 Marcel Grätzer
05. Februar 2017 Reto Hensler
12. Februar 2017 Marcel Grätzer
19. Februar 2017 Silvan Ochsner
26. Februar 2017 Michi Iten Fasnachtsonntag
05. März 2017 Reto Hensler
12. März 2017 Michi Iten
19. März 2017 Silvan Ochsner Josefstag (Sonntag)
26. März 2017 Marcel Grätzer
02. April 2017 Reto Hensler
09. April 2017 Silvan Ochsner
14./15. April 2017 Marcel Grätzer Karfreitag / Samstag
16./17. April 2017 Michi Iten Ostern / Ostermontag
23. April 2017 Reto Hensler
29. April 2017 Alle Stock-Ausräumen

www.stv-einsiedeln.ch/aktive
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Ehrenmitglied und Eidgenössischer Turnveteran

Tobias Füchslin
1922 - 2016

Ein langes Turnerleben hat seinen Abschluss gefunden.
Tobias Füchslin starb am 19. Juli 2016 in seinem
94. Lebensjahr.

Nach seiner Früh-Pensionierung im Jahre 1990 verlegte
er sein Domizil ins schöne Tessin, nach Ascona. Nach
fast 20 Jahren «Sonnenstube» kehrte Tobias Füchslin,
aus gesundheitlichen Gründen, wieder an seinen
Heimatort Einsiedeln zurück. Im Alters- und Pflegeheim
GERBE fand er sein neues Zuhause. Tobias war zeitle-
bens ein fröhlicher und immer ein aufgestellter Mensch. Noch an seinem letzten
Geburtstag im Juni erzählte er engagiert von seinen Jugenderlebnissen, sei es als
Turner oder begabter Theater-Darsteller im damaligen Chärnehus.

Nach einem Sturz in seinem Zimmer brach er sich die Schulter. Es fehlte ihm die
Kraft aber auch der Wille, sich von dieser Verletzung zu erholen. Gottergeben durfte
Tobias am 19. Juli 2016 friedlich einschlafen. Eine grosse Zahl von Ehrenmitgliedern
und Eidgenössischen Turnveteranen, eskortiert von unseren Fahnen, verabschiede-
ten Tobias Füchslin auf seinem
letzten Weg. Er ruhe in Frieden!

Toni Geiger

Turnerinnen und Turner

berücksichtigen

unsere Inserenten!
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Dank und Rückblick zum ISVA 2016

«So viel Aufwand für
einen Tag…» das war
eine der häufigsten
Bemerkungen im Vor -
feld zum Schwing fest
welche, man zu hören
bekam. Nun da der
Grossanlass für die mei-
sten Helfer, ausgenom-
men ist da wohl noch
der Kassier, passé ist,
hört man wieder haupt -
sächlich einen Satz: «An
dem Tag hat alles ge-
passt, die Organisation
hat die Note 10 verdient…». Mit ca 900 Helfern und 8’500 Zuschauern war dieser
Anlass für Einsiedeln ein Grossereignis. Die Präsenz in allen lokalen Medien wie
auch im Dorf selber war allgegenwärtig. Die rund 200 Schwinger aus der Inner -
schweiz sowie die Gästeschwinger aus der ganzen Schweiz konnten ihren
Wettkampf in gediegener Atmosphäre austragen. Mit Christian Schuler als Sieger
wurde auch ein bekanntes Gesicht, welches in der Turnhalle, zumindest in der
Garderobe, hin und wieder zu sehen ist, für seinen grossen Einsatz belohnt. 
Wir vom Turnverein können soweit mit unserem Einsatz zufrieden sein. Haben wir
doch die weitaus grösste Helferdelegation und einige OK-Mitglieder für gewichtige
Ressorts gestellt. Das Organisationstalent und die Erfahrung mit ähnlichen Anlässen
aus der Turnerfamilie hat bestimmt massgeblich zum Erfolg des Anlasses beigetra-
gen. Vereinzelt hörte man Stimmen, wonach man diese Tatsache am Anlass selber
zu selten gehört hat. In der Tat handelt es sich um einen Schwinganlass, womit die
Durchführung medial hauptsächlich dem Schwingclub zugeschrieben wurde. Im
umgekehrten Fall wäre es wohl nicht anders. Auf jeden Fall haben die beiden Vereine
gut zusammengearbeitet, und während der Auf- und Abbauphase konnten die Tage
jeweils bei gemütlichem Beisammensein ihren Ausklang finden. Für solche Vereins -
anlässe sind der gegenseitige Goodwill und die Bereitschaft etwas zu leisten, ohne
direkte monetäre Gegenleistung, sicherlich die wichtigste Währung. Das war an die-
sem Fest verteilt über die drei Wochen bestens zu spüren.
Zum Schluss bleibt ein grosses Dankeschön an alle Helfer aus unseren Reihen. Es
macht Spass und stolz zu wissen, dass wenn der Turnverein anpackt, die Leute mit
vollem Einsatz und absoluter Zuverlässigkeit bei der Sache sind. Mit diesem
Vereinsgeist wurde man dem Slogan: «I d’Hose für Einsiedle» vollumfänglich ge-
recht.

Johnny Föhn



www.szkb.ch

Bei der Schwyzer Kantonalbank sorgen unsere 
Fachspezialisten mit langjähriger Erfahrung für ein 
nachhaltig intaktes Vermögenswachstum. Zum Bei-
spiel mit einer Beratung, die Ihre ganz persönlichen 
Bedürfnisse ins Zentrum rückt. Und vor allen Dingen 

mit einer Anlagestrategie, die optimal zu Ihrem Risi-
koprofil und Ihrem Anlagehorizont passt. Kommen 
Sie bei uns vorbei, damit wir Sie und Ihre Ziele bes-
ser kennen und verstehen lernen. Und Sie auch dem-
entsprechend beraten können.

Nur wen man gut kennt, kann man auch gut beraten. 
Zum Beispiel über eine optimale Anlagestrategie.

Ab 1300 Höhenmetern sieht
Norbert Füchslin meist nicht mehr nach unten.

Sondern nur noch nach oben. 
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Unser Portrait

Stammverein: Aktive STV Einsiedeln

Name: Kälin

Vorname: Yves

Geburtsdatum: 6. Oktober 1994

Adresse: Furrenstrasse 13

Zivilstand: Vergeben

Beruf: Zimmermann und
angehender Holzbau-
techniker

Sternzeichen: Waage

Grösse: 1.79 m

Gewicht: 75 kg 

Schuhnummer: 43

Lieblingsessen: Einiges, aber ich bevorzuge FLEISCH

Lieblingsgetränk: Ice Tea

Lieblingsmusik: House, Deephouse

Lieblingslektüre: Bin überhaupt keine Leseratte, aber habe in den Ferien
den Buchrücken eines neu gekauften Buches gelesen...

Lieblingsfilme: Gladiator, Gesetz der Rache

Feriendestinationen: Schweiz, Griechenland, Süden allgemein

Sportliches Vorbild: Als Junge war Bode Milller immer mein Vorbild

Hobbies: Skifahren, Volleyball, Sport allgemein

Sportliche Erfolge: Mit 17 Jahren Vize-Schweizermeister im 
Bankdrücken (kein Witz)!

Tätigkeiten im Verein: Leiter

Der Turnverein Einsiedeln dankt allen
Inserenten, Gönnern und allen anderen, die unseren

Verein unterstützen, ganz herzlich.



Karl Kälin
Sanitär und
Heizungen

Schwanenstrasse 30 • 8840 Einsiedeln
Tel. + Fax 055 412 25 20 • Natel 079 680 61 44

Restaurant Wachslicht

Restaurant
Biergarten

Vereinslokal der Turner

Es empfehlen sich höflich

Familien Camenzind und Kälin

Qualitäts-Fleisch und
Wurstwaren sowie eine
sorgfältige Bedienung
finden Sie immer in der

WALHALLA DELIKATESSEN
Familie Hrch. Kälin-Fritsche
Tel. 055 412 22 27

Party-Service
Rest. Walhalla
www.walhalla-einsiedeln.ch
Tel. 055 412 22 16

125 Jahre
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Tenerolager 2016

Donnerstag, 26. Mai 2016

Pünktlich um 7:45 Uhr versammelten sich rund 45 Teilnehmer/Innen aus der Geräte-
und Leichtathletikschmiede der Waldstatt auf dem Brüelareal.
Mit PWs und Bussen ging es flott in Richtung Süden. Nach dem Einchecken im
Centro Sportivo Tenero konnte man sich zwischen Zelteinrichten und Mittagessen
an die warmen Temperaturen gewöhnen. 

Für die Leichtathleten ging es am Nachmittag erst richtig los. Sie starteten mit den
beiden Disziplinen Hochsprung und Hürden. In der Geräteriege dagegen folgte ein
Training an den Schaukelringen und am Boden. Unter der Aufsicht von Bademeister
Philipp Stocker musste jedermann/-frau zum Schwimm- und Turmspringtraining an-
treten. Nach waghalsigen Sprüngen vom 7.5-Meter-Brett und einem 400-Meter-
Leistungsschwimmen stieg die Vorfreude auf das Nachtessen ins Unermessliche.
Der Schlummertrunk im Sportbeizli des Centro Sportivo wurde durch die musikali-
sche Unterstützung des neugegründeten Ländler-Trios, bestehend aus Manuel
Sch., Pascal L. und Dominik K., untermalt.

Freitag, 27. Mai 2016

Nach einer mehr oder weniger erholsamen Nacht spürten die ersten bereits ihre
schweren Beine; trotz alledem ging es wieder nach draussen auf die Bahn. An die-
sem Freitagmorgen stand ein Sprint- und Diskustraining auf dem Plan. Die Geräte -
turnerinnen mussten sich am Sprung und Reck behaupten. Das Mittagessen wurde
gemeinsam in der Ausschenkstube des Centro Sportivo eingenommen.

Nachmittags stand bereits ein weiteres Training auf dem Plan. Die Leichtathleten
praktizierten den Speerwurf und Weitsprung. Sogar die lichtscheuen Hallentiere
kamen nachmittags an die Sonne, indem das grosse Trampolin draussen aufgebaut
wurde. Flic Flacs, Saltos und sonstige furchtlose Sprünge wurden geübt. Das heu-
tige Schwimmtraining musste aufgrund der besetzten Bahnen im Schwimmbad in
den noch kühlen Lago Maggiore verlagert werden. Die Kids und deren Leiter ver -
gnüg ten sich am Abend mit Jassen und Ping Pong spielen.

Samstag, 28. Mai 2016

Am Samstag war bei den Leichtathleten Stabhochsprung und Kugelstossen auf
dem Programm, dies trieb den Jüngeren sowie einigen Älteren die Schweisstropfen
auf die Stirn. Für das Stabhochspringen konnte man Toni Füchslin noch als Hilfs -
leiter gewinnen, welcher eigentlich nur auf der Durchreise war. Die Geräteriege
führte einen internen Wettkampf durch, welcher die Turnerinnen nochmals optimal
auf die kommende Wettkampfsaison vorbereitete.
Nach dem Mittagessen führten auch die Leichtathleten den internen 5-Kampf durch.
Die Geräteriege begab sich am Nachmittag in die Kunstturnhalle. Diverse Saltos, ob
vorwärts, rückwärts, doppelt oder wie auch immer, wurden kräftig geübt. Der ge-
meinsame Grillabend kam auch dieses Jahr bei den Teilnehmern sehr gut an. Trotz
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des einsetzenden Regens konnten alle ihren Hunger stillen. Anschliessend fand im
Aufenthaltsraum noch die Rangverkündigung der Wettkämpfe statt.

Sonntag, 29. Mai 2016

Bereits das letzte Training fand an diesem Morgen statt. Die obligate Staffel der
Leichtathletikriege wurde auch dieses Jahr wieder durchgeführt. Alle konnten noch -
mals ihre Schnelligkeit beweisen, wobei wohl alle die letzten Trainingstage in den
Beinen spürten. Die Turnerinnen konnten sich frei in der Kunstturnhalle bewegen,
mobilisierten ihre letzten Kräfte und konnten sich nochmals völlig auspowern.

Nach dem gemeinsamen Mittagessen ging es in Richtung Einsiedeln. Leider waren
wir nicht die Einzigen, die in Richtung Norden unterwegs waren. Dementsprechend
war auch der Verkehr und die zusätzlich benötigte Zeit länger als üblich.

Nadja Kälin und Christian Schnüriger

Orientierungslauf

Am 30. Juni stand der Termin für
den OL des Damenturnvereins an.
Geplant war er nicht so wie in den
letzten Jahren rund um das Turn -
hallengelände, sondern zum er-
sten Mal in Gebiet der Höh ronen.
Am Nachmittag sahen die
Prognosen für den Abend noch ei-
nigermassen gut aus, und so ent-
schied man sich, den OL durchzu-
führen. Naja, Petrus scheint uns
nicht so hold zu sein, bereits bei
der Besamm lung regnete es.
Trotzdem wagten sich etwa zehn
wasserfeste Frauen, bewaffnet mit Karten, Kompass und SI-Stick, auf die drei aus-
gesteckten Routen und kämpften nicht nur mit dem Nass von oben, sondern auch
mit Brombeerstauden, Brenn nes seln und dem glitschigen Terrain. Immer wieder ra-
schelte es irgendwo im Gebüsch und wenn man sich traf, half man einander auch
mal weiter. Trotz allem fanden alle wieder den Weg zum Ziel zurück und bis auf einen
meist verschmutzten Hosen boden und ein paar Kratzern waren keine Verletzungen
zu beklagen. Leider konnten wegen dem Wetter nur je zwei der drei Routen abge-
laufen werden. Hoffen wir, dass uns Petrus das nächste Jahr besser gesinnt ist.

Angi Roos

Norden?



Ihre Sportausrüstung im

Informationsportal für den Kanton Schwyz
dasRote.ch
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8820 Wädenswil · Tel. 044 783 95 55 · www.lufttechnik.ch

Werde ein Teil von uns...
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Triathlon vom 23. Juni 2016

Der diesjährige Triathlon musste aufgrund der misslichen Wetterbedingungen um
eine Woche verschoben werden und so waren leider alle angemeldeten Aktiven ge-
zwungen, uns eine Absage für den Start zu erteilen. Diese waren nämlich fleissig mit
dem Aufstellen für das Innerschweizerische Schwingfest beschäftigt.
Dennoch konnten wir dann aber am 23. Juni unseren Triathlon in einer etwas gekürz-
ten Version durchführen. Die Schwimmstrecke strichen wir wegen den kalten
Wasser temperaturen. Das Wohlergehen und die Sicherheit unserer Leute erschien
uns wichtiger. Am Start waren in den Kategorien Team und Einzel insgesamt neun
Turnerinnen und ein Turner. Um 19:30 Uhr ging es beim Start in der Egger Badi los
auf die Radstrecke Richtung Blüemenen, über den Waldweg und die Meieren nach
Egg und wieder zurück zur Egger Badi. Zweimal musste diese Runde gefahren wer-
den, bevor man nach 17.5 km vom Sattel steigen und die Laufstrecke in Angriff neh-
men durfte. Während die Einzelwettkämpferinnen noch im vollen Einsatz waren,
durften sich die Velofahrerinnen der Teams bereits eine Abkühlung im Sihlsee gön-
nen. Die Laufstrecke zur Kirche in Egg und wieder retour (3.6 km) war gerade wegen
des Anstiegs auf dem Retourweg kräfte- und atemraubend. Schafften es jedoch Alle
ins Ziel und nach etwas mehr als einer Stunde war unser Triathlon beendet.
Bei Getränke und Wurst vom Grill konnten sich alle wieder erholen und man wartete
gespannt auf die Rangverkündigung.
Im Damen Einzel konnte sich Chantal Füchslin mit einer sensationellen Zeit von
1:01:31 den Sieg sichern, vor Nina Kälin (1:04:04) und Claudia Steinauer (1:08:07).
Bei den Teams waren Fabienne Eggler und Angi Füchslin mit 1:02:47 siegreich, vor
Caroline Hurschler und Angi Roos (1:06:06) und Jessica Gräzer, Severin Birchler und
Valentina Hahn (1:15:09).
Herzliche Gratulation allen Teilnehmern und ein grosses Dankeschön den Helfern
und Helferinnen. Es ist jedes Jahr ein schöner Vereinsanlass und wir hoffen, dass
nächstes Jahr auch wieder ein paar Aktive am Start sind.

Esther Schuler



Byfangweg 1, 8836 Bennau

Telefon 055 4221500, Telefax 055 4221501
Natel 079 4128985, stefankaelin@webone.ch

Stefan Kälin
Innendekoration

• Teppiche • Laminat   
• Parkett • Vorhänge

Holzbau Naef
Einsiedeln

Zimmerarbeiten
Bedachungen
Altbausanierungen
Renovationen
Tel. G: 079 294 27 28
Tel. P: 055 412 44 12
Fax: 055 412 91 35
info@holzbau-naef.ch

Tel. G: 079 294 27 28

info@holzbau-naef.ch

Zimmerarbeiten

Bedachungen

Altbausanierungen

Renovationen

Zum gemütlichen Hock in die

Fischerstube
Mit freundlicher Empfehlung
Fam. Züger und Kälin
Telefon 055 412 24 75

Heidenbühl
8840 Einsiedeln

Tel. und Fax 055 412 48 61
www.buchegger-pneu.ch
rolf.buchegger@bluewin.ch
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JUGI- UND MEITLIRIEGE

Grillplausch der Mädchen- und Geräteriege

Um das Turnerjahr gemeinsam abzuschliessen, trafen wir uns am Donnerstag -
abend, 2. Juli beim Alten Schulhaus. Gemeinsam wanderten wir gut gelaunt zur
Grillstelle an der Alp in Trachslau. An unserem idyllischen Rastplatz angekommen,
stärkten wir uns zuerst mit den «Wienerli», welche bereits auf dem Feuer auf uns
warteten. Kaum hatten die Kids ihr Znacht gegessen, drängten sie auch schon die
Leiterinnen, dass sie nun endlich das erfrischende Wasser der Alp testen möchten.
Fröhlich machten wir uns etwas später auf den Heimweg, wo sich unsere Wege
beim Alten Schulhaus in Richtung Ferien trennten.

Loredana Müller

Turnfahrt 2016 Jugi- und Mädchenriege

Auf Grund der schlechten Wetterverhältnisse wurde die diesjährige Turnfahrt aus
Sicherheitsgründen abgesagt. Wir danken den Organisatoren für die ganze
Vorbereitung und den vernünftigen Entscheid. Wir freuen uns nun schon auf die
Turnfahrt 2017 und hoffen auf sonniges Wetter. 

Jessica Gräzer
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Plausch-Rallye 2016

Vor den Sommerferien stand, wie alle Jahre,
das Plausch Rallye auf dem Programm des
Männer turnvereins. Elf Turnerinnen des Frau -
en turn vereins beglückten uns mit ihrer Teil -
nahme. Vom Damenturnverein konnte sich
leider niemand überwinden am Rallye teilzu-
nehmen.
Bei ausgezeichneten äusseren Bedingung -
en, machten die elf gemischten Paare und
die zwei reinen Männerteams zu Fuss das
Dorf unsicher. Kusi Ochsner und sein Team
waren wiederum für die Organisation und die
Spiele verantwortlich.
An sieben Posten im Dorf verteilt mussten
die 13 Paare ihr Wissen, Geschicklichkeit,
Teamfähig keit und Glück bzw. Pech unter
Beweis stellen.
Beim ersten Posten (Furrenturnhalle) mus-
sten Dominosteine so aufgestellt werden,
dass sie beim Umfallen eine möglichst lange
Strecke bildeten. Weiter ging es zu den

Kloster-Arkaden, es galt zu kurz
eingespielten Musikstücken, den
Film zu erraten. An der Ilgen weid -
strasse musste gewürfelt werde.
Nun über den Pölsterlipass runter
zu Conis Getränkehandlung, mit
dem/der PartnerIn auf dem Sack -
karren, galt es einen Parcours ab-
zulaufen und Harasse zu stapeln.
Weiter zum Güter schup pen, wo
Becher gestapelt und abgeräumt
werden mussten. Beim zweitletzten
Posten an der Werner-Kälin-
Strasse 10 war eine ruhige Hand
und ein gutes Auge gefragt, mus-
sten doch Pistazien kerne in unter-
schiedlich grossen Löchern ver-
senkt werden.
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Als Abschluss musste beim Hotel Drei Könige, auf Suchbildern möglichst viele
Fehler gefunden werden. Hier fanden auch die Rangverkündigung und das gemüt-
liche Beisammensein bis spät in die Nacht statt.
Ein herzliches Dankeschön haben auch Kusi Ochsner und seine Helfer verdient, die
alle Jahre wieder für einen lustigen Mittwochabend besorgt sind.
Ein besonderer Dank auch an unsere Sponsoren, Maia Hübscher vom Hotel Drei
Könige, Getränke-Coni und Monika Kälin.

Urs Langhart

Rangliste:
Punkte

1. Ursi Pfister und Urs Langhart 18
2. Coni Kälin und Alois Schnyder 21
3. Rita Stebler und Walti Höhener 28
4. Erika Bruhin und Roman Schnidrig 29
5. Paul Furrer und Ludwig Bullinger 29
6. Marlies Schädler und Hugo Rüegg 33
7. Claire Tschümperlin und Dieter Blum 34
8. Käthy Blum und Sigi Marty 35
9. Annelies Kälin und Urs Schönbächler 36

10. Margrit Birchler und Peter Zwygart 36
11. Monika Kälin und Albi Schnüriger 42
12. Barbara Schnüriger und Gusti Lagler 44
13. Rosa Schönbächler und Hanspeter Pfister 44

Es wird gemunkelt, dass… 
… an der Turnfahrt der Aktiven sich E. M. um die daheimgebliebenen
Frauen seiner Kameraden kümmerte.
… B.O. gerne Berichte schreibt. Zwischendrin vergisst er sogar aus Freude
an der Sache, dass er einen Bericht schon geschrieben hat.
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Altberg-Trip MTV Einsiedeln vom 13. Juli 2016

Wie in diesem Frühsommer üblich, stürzten auch an diesem Mittwochabend die
Temperaturen in den Keller, und Petrus öffnete die Schleusen und liess es kräftig
regnen. Unter diesen Voraussetzungen brauchte es also eine grosse Überwindung,
sich wetterfest gekleidet zum offiziellen Treffpunkt zu begeben…!
Gerade mal fünf Wanderer wagten sich auf den Weg zur Grillstelle. Da es massiv
schüttete, wurde die Kurzvariante beschlossen. Der «Alt»-Präsi setzte sich ans
Steuer und chauffierte den aktuellen Präsi und den TL sicher und trocken ins Raben -
nest. Begleitet wurde das illustre Trio von Hans Grätzer als Wanderfachmann mit
SAC-Ausbildung. Urs Schönbächler war auch dabei und sorgte als Bezirksvertreter
für alle notwendigen Bewilligungen.
Nach dem steilen Aufstieg erreichte diese Gruppe die Feuerstelle, welche von den
Organisatoren bereits baulich auf Schlechtwetter getrimmt worden war. Der spon-
tan offerierte Apéro mundete vorzüglich und schon bald durchzog ein Geschmack
von gegrillten Würsten die Gemäuer vom umgebauten Wasserreservoir. Nach und
nach füllten sich die Bänke mit jüngeren und älteren Männerturnern. Am Schluss
konnte das OK unter der Leitung von Beat Schädler nicht weniger als 22 Turner ver-
pflegen und mit Getränken erfrischen. Es wurde eifrig diskutiert, debattiert und so
manche Anekdoten aus früheren Jahren aufgefrischt. Nachdem sich alle an den
Wurstwaren gesättigt hatten, präsentierte das OK ein sensationelles Kuchenbuffet,
welches fast das Niveau des Café/Konditorei Kochendörfer in Pontresina erreichen
konnte. Man bedenke, dass die meisten dieser Köstlichkeiten durch «zarte
Männerhände» entstanden sein sollen….!! (*** ob dies der Wirklichkeit entspricht, entzieht
sich dem Wissen des Schreibers.)

Nur zu schnell schritt die Zeit voran. Da einige schon im Pensionsalter weilten,
drängten diese zum Aufbruch…! Die jüngeren, noch in der Arbeitswelt integrierten,
nahmen dies etwas schockiert zur Kenntnis. Aber eben, das ist die Kehrseite der
Medaille, durch das Turnen im Männerturnverein sind diese «älteren Semester» noch
so fit, dass jeder Tag mit Aktivitäten fast jeglicher Art vollständig ausgefüllt ist. Die
verbleibenden Jüngeren «schlürften» derweilen noch gemächlich wie vorher die Äl-
teren an einem Wasserbunkerkaffee, welcher wieder genüsslich schmeckte. Die
Zutaten zu diesem Getränke waren dieses Jahr zur Genüge vorhanden, es mussten
also keine Lieferengpässe befürchtet werden. Zur vorgerückten Zeit wurden dann
die Aufräumarbeiten in Angriff genommen. Beim Verladen der Ausrüstung schüttete
es wieder wie aus «Kübeln»! Keiner war sich jedoch zu gut, sich in die Ecke zu stel-
len und der anfallenden Arbeit auszuweichen. Das Ausweichen war auch nicht gut
möglich, da im Wasserreservoir keine Ecken vorhanden sind (Rundbau).
Bei diesen Arbeiten war auffällig, wie der äusserst rüstige Pensionär Hanspeter von
der Etzelstrasse zupacken konnte! Nach Abschluss der Arbeiten schwang er sich
gut verpackt in wetterfesten Kleidern auf sein Velo, zündete mit einem Lächeln im
Gesicht seinen «Scheinwerfer» an und radelte über Stock(er) und Stein nach Hause!
Besten Dank an Beat Schädler mit seinem OK für den kurzweiligen, angenehmen
und kulinarisch gestalteten Abend!

Albert Schnüriger
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TÄTIGKEITSPROGRAMM

OKTOBER - DEZEMBER

03.10.-12.10. Herbstferien

08.10. Stockholzen Aktive

19.10. Jahresmeisterschaft Nr. 9 (Geschicklichkeitslauf) MTV

22.10. Schwyzer GETU-Cup in Buttikon DTV

28.10. 25. KSTV Korbballmeisterschaft in Brunnen STV

02.11. Jahresmeisterschaft Nr. 10 (Schwimmen) MTV

08.-10.11. Hauptproben Turnerchränzli STV

11./12.11. Turnerchränzli STV

18.11. 13. KSTV-Volleyballturnier in Seewen STV

05.12. Samichlaus JR/MR

10.12. 25. KSTV Delegiertenversammlung in Einsiedeln (100 Jahre) STV

11.12. Silvesterlauf JR

12.12. Schlussturnen FTV

13.12. Schlussturnen Aktive

14.12. Letzte Turnstunde MTV

15.12. Schlussturnen DTV

16.12. Waldweihnachten STV

22.12. Schlussturnen JR

22.12. Schlussturnen MR

26.12.-08.01. Weihnachtsferien

Turnveteranen-Treffen in der Stockhütte
Sonntag, 9. Oktober 2016

Wanderung zur Stockhütte
Abmarsch 9.00 Uhr beim Rest. Seehof oder

ab 11.30 Uhr im Stock
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ALLGEMEIN

Gratulationen Damenturnverein
Folgenden Ehrenmitgliedern gratulieren wir zum Geburtstag: 

15. Oktober Lisbeth Schönbächler-Grätzer 84gi
3. Dezember Lisbeth Kuriger-Hiestand 80gi

Folgendem Vereinsmitglied gratulieren wir zum runden Geburtstag: 

5. Oktober Yvonne Klemenz-Meier 50gi

Wir wünschen Euch viel Glück und alles Gute für die Zukunft.

Nicole und Michael Steinauer gratulieren wir herzlich zur Geburt ihres Sohnes Dario
am 27. Mai. Wir wünschen der Familie nur das Beste.

Sybille und Bruno Horath-Schuler gratulieren wir herzlich zur Hochzeit am 8. August.
Wir wünschen ihnen für die gemeinsame Zukunft alles Gute.

Gratulationen Frauenturnverein
12. Oktober Edith Finger 65 Jahre
19. Oktober Paula Baumgartner 80 Jahre
25. Oktober Paula Oechslin 80 Jahre
3. November Gerda Ludwig 75 Jahre
5. November Yolanda Kälin-Dreier 65 Jahre
3. Dezember Lisbeth Kuriger-Hiestand 80 Jahre

Wir gratulieren den Jubilarinnen herzlich zum Geburtstag, wünschen gute
Gesundheit und alles Gute. Geniesst den Tag und lasst Euch feiern.

Gratulationen Männerturnverein
In den Monaten Oktober bis Dezember kann der Männerturnverein den folgenden
Turnkameraden zum runden Geburtstag (ab 60.) gratulieren:

26. Oktober zum 75. Geburtstag Heinz Hodel
13. November zum 65. Geburtstag Josef Fuchs

Liebe Kameraden, wir hoffen, dass Ihr einen schönen Tag habt und Ihr Euren
Geburts tag auch gebührend im Kreise Eurer Lieben feiern könnt. Wir wünschen
Euch weiterhin alles Gute, Schöne, noch viele schöne Stunden im Kreise der
Turnkameraden und vor allem eine gute Gesundheit.



Gratulationen Aktive

Folgenden Ehrenmitgliedern gratulieren wir speziell zum Geburtstag:

6. Oktober Hans Iten zum 70. Geburtstag
8. Oktober Res Kälin zum 79. Geburtstag

26. Oktober Heinz Hodel zum 75. Geburtstag
24. November Walter Oechslin zum 84. Geburtstag
26. November Walter Kälin zum 83. Geburtstag
6. Dezember Eugen Stirnemann zum 75. Geburtstag
9. Dezember Martin Kälin zum 76. Geburtstag

Folgenden Freimitgliedern gratulieren wir speziell zum Geburtstag:

5. November Siegfried Marty zum 67. Geburtstag
13. November Josef Fuchs zum 65. Geburtstag

und folgenden Aktivmitgliedern:

25. Oktober Philipp Mischler zum 20. Geburtstag
28. Oktober Severin Birchler zum 20. Geburtstag
13. Dezember Raphael Gwerder zum 30. Geburtstag

Wir wünschen Euch allen ein frohes Geburtstagsfest sowie beste Gesundheit und
alles Gute für die Zukunft.

Wir gratulieren Cornel und Jasmin Jnglin zur Trauung vom 13. August und wünschen
ihnen für die Zukunft alles Gute.

- Fabian und Manuela Di Lorenzo gratulieren wir zur Geburt ihrer Tochter Lavinia 
Grace, welche am 5. Juli das Licht der Welt erblickte.

- ebenfalls zum Nachwuchs gratulieren wir Johnny Föhn und Judith Ulrich. Sie
konnten ihren Sohn Dominik am 6. August zum ersten Mal in die Arme nehmen.

- und auch Markus und Corina Dohm-Acker gratulieren wir zur Geburt ihrer Tochter
Flurina, welche am 12. August zur Welt kam.

Wir wünschen den jungen Familien alles Gute für die Zukunft!

Waldstatt Turner Nr. 3 — September 2016
Redaktion: STV Einsiedeln, Postfach 501, 8840 Einsiedeln, wt@stv-einsiedeln.ch
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: Montag, 21. November 2016

ALLGEMEIN
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direkt am Klosterplatz ! Paracelsuspark 1 ! CH-8840 Einsiedeln
Telefon +41(0)55-418 00 00 ! Telefax +41(0)55-418 00 10 ! www.hotel-dreikoenige.ch ! mail: info@hotel-dreikoenige.ch

Wir freuen uns,
Sie bei uns begrüssen zu dürfen.
Maja und Werner Hübscher mit Team

Nach der «Pfl icht»
          die Kür...Hotel-Restaurant

Dre i  Kön ige

… und alles Weitere zum Thema  
Turnen und Sport erfahren Sie  

2 x wöchentlich im Einsiedler Anzeiger.

Anruf genügt: 055 418 95 65

A L L E S  Ü B E R  F I T
UND FUN

 Hugo Rüegg, Augenoptiker SOV 
 Hauptstr. 65, 8840 Einsiedeln
Tel. 055 412 58 42, www.st-meinrad-optik.ch,
info@st-meinrad-optik.ch

  Ihr
Spezialist
   für Sportbrillen

FÜCHSLIN TREUHAND AG
Hauptstrasse 89 · Postfach 129 · 8840 Einsiedeln · Telefon 055 412 77 63 · Telefax 055 412 77 74

www.fuechslin-treuhand.ch · info@fuechslin-treuhand.ch

Toni Füchslin
Geschäftsführer

schnidrig

…  weil in allen ein Gewinner steckt !Auf die Plätze, fertig, los !
Conrad Kälin Getränke AG
Mythenstrasse 14 Tel. 055 412 21 49
8840 Einsiedeln Fax 055 422 19 18

mail@conradkaelin.ch
www.trinkfreuden.ch

Hauslieferdienst     Abholmarkt     Festlieferungen

Einsiedeln
Tel. 055 412 71 71
Fax 055 412 70 78
www.asag-bau.ch

Aufdermaur Söhne AG
Bauunternehmung

Fassaden Umbau Umgebung Belag

AUFDERMAUR SÖHNE BETRIEBS AG
Bauunternehmung

http://www.fuechslin-treuhand.ch
mailto:info@fuechslin-treuhand.ch
http://www.asag-bau.ch
mailto:mail@conradkaelin.ch
http://www.trinkfreuden.ch
http://www.st-meinrad-optik.ch
mailto:info@st-meinrad-optik.ch
http://www.hotel-dreikoenige.ch
mailto:info@hotel-dreikoenige.ch
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62. Jahrgang  Nr. 1  März 2016
Organ des Turnvereins

Einsiedeln und seiner Riegen
 erscheint vierteljährlich

AZB
8840 Einsiedeln

Redaktion:

MUKI

KITU

Mädchenriege

Jugendriege

Leichtathletik Jugend

Geräteriegen Mädchen / Knaben

Damenturnverein

Frauenturnverein

Männerturnverein

Aktive

Lauftraining

mailto:wt@stv-einsiedeln.ch
http://www.stv-einsiedeln.ch

